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EINE FUER DIE SCHWEIZ NEUE NOCTUIDE: CONISANIA LEINERI
PÖLLI STERTZ

Dr. W. Sauter und E. de Bros

Im Verlaufe oekologiseher Untersuchungen im Unterengadin im Raum von
Ramosch - Strada, haben wir 1963 eine Anzahl von Nachtfängen durchgeführt.

Ueber die dabei gemachten Lepidopterenfunde soll später im Rahmen
der ganzen Arbeitsgruppe berichtet werden.

Ein besonders interessanter Fund sei aber schon hier festgehalten: Bei
der Bearbeitung der Ausbeute entdeckten wir ein cf von Conisania leineri
pölli Stertz von Ramosch, Serviezel 21.6.63. Diese Unterart unterscheidet

sich von der Stammform in der Färbung sehr klar (man vergleiche die
Abbildungen bei FORSTER-WOHLFAHRT Bd. 4, Tafel 7) und wird deshalb
von verschiedenen Autoren (vielleicht zu Recht) als eigene Art betrachtet.
C. pölli wurde aus dem Südtirol (Vintschgau) beschrieben und im Schnal-
sertal und bei Taufers im Münstertal wieder gefunden, ferner wurde sie
von F. DANIEL und J. WOLFENSBERGER (Z. Wien. Ent.Ges. 40, p. 69,
1955) in Nordtirol bei Kauns festgestellt. Der Nachweis im Unterengadin
passt sehr schön zu dem bisher bekannten kleinen Verbreitungsgebiet dieser

interessanten Form. C. leineri leineri Frr. ist aus der Schweiz nicht
bekannt.
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